
 

Einladung

Wege zur Theodor-Heuss-Akademie 
 
Mit der Bahn: 
Ab Köln/Hbf mit der Regionalbahn, die im Stundentakt nach 
Dieringhausen oder Gummersbach fährt. Weiter mit dem Bus 
oder Taxi nach Niederseßmar. 
 
Mit dem Flugzeug: 
Flughafen Köln/Bonn: 
mit der Bahn bis zur Station "Frankfurter Straße". 
Flughafen Düsseldorf: bis Köln/Hbf. 
Jeweils von dort aus weiter mit der Regionalbahn nach  
Dieringhausen oder Gummersbach. 
 
Mit dem Auto: 
Autobahn A4, Abfahrt Gummersbach/Wiehl, Richtung  
Gummersbach. Nach etwa 600 m, Beschilderung befolgen. 
 
Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit 
Theodor-Heuss-Akademie 
51623 Gummersbach, 
Theodor-Heuss-Straße 26, 51645 Gummersbach 
Telefon 0 22 61.30 02-0, Fax 0 22 61.30 02-21 
theodor-heuss-akademie@freiheit.org 
www.freiheit.org 
 
Die Theodor-Heuss-Akademie ist die politische Bildungs-
stätte der Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit. 
2010 erhielt die Akademie für ihre Einrichtung und Dienst-
leitung die Auszeichnung mit fünf Sternen, nachdem schon 
in 2009 die Gütezertifizierung für die Qualität der Weiter-
bildungsinhalte erfolgte. 

 

 

 

 

 

Tagungsbeitrag: € 95,00 
 € 65,00 für Schüler und Studenten 
 (bis 30 Jahre), Auszubildende, Arbeitslose. 
 (€ 40,00 Einzelzimmerzuschlag) 
 Unterkunft (im Doppelzimmer) und Verpfle-

gung sind im Tagungsbeitrag enthalten.  
 Fahrtkosten werden nicht erstattet. 
 
 
Hinweise für Teilnehmer: 
 
Die Veranstaltung steht allen Bürgerinnen und Bürgern zur 
Teilnahme offen. Für die Anmeldung verwenden Sie bitte den 
beigefügten Anmeldebogen. Die Teilnahmebestätigung erhalten 
Sie etwa 7 – 10 Tage vor Seminarbeginn. 
 
Bitte begleichen Sie den Tagungsbeitrag durch Erteilung einer 
einmaligen Einzugsermächtigung auf dem Anmeldebogen. 
Ihre Anmeldung ist verbindlich. Bitte haben Sie Verständnis 
dafür, dass bei Absage nach Eingang Ihrer Anmeldung der ge-
samte Tagungsbeitrag als Ausfallgebühr fällig wird. Sie können 
jedoch eine/n Ersatzteilnehmer/in benennen. 
 
Da das Seminar als politische Bildungsveranstaltung aus öffent-
lichen Mitteln gefördert wird, ist eine Verpflichtung zur      
Teilnahme an allen Programmteilen Voraussetzung für Ihre 
Anmeldung. 
 
Sollten wir das Seminar absagen müssen, werden wir Ihnen dies 
so rechtzeitig wie möglich mitteilen und bezahlte Tagungsge-
bühren umgehend erstatten. 
 
Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen. 
Gerichtsstand ist Gummersbach.

 

 
 

 
 
 

 

 

Moderne Wahlforschung  
in westlichen Demokratien 
 
11. bis 13. Mai 2012 
Theodor-Heuss-Akademie, 
Gummersbach 
 
 



Die Bundesrepublik verdankt ihren Erfolg als Demokratie 

von Dauer auch der Tatsache, dass ihren Politikern mit 

der empirischen Wahl- und Sozialforschung ein neues 

Instrument zur Verfügung stand, um den Willen der  

Wähler zu erkennen. Schon Konrad Adenauer nutzte es 

sehr zielbewusst. Überraschende Erfolge einer neuen, 

unkonventionell in Erscheinung tretenden Partei und 

deutliche Rückgänge der Wahlbeteiligung lassen aber 

heutzutage Zweifel aufkommen, ob die Wahlforschung 

noch als „Frühwarnsystem“ tauglich ist. Zugleich       

verbreiten sich neue Formen der Kommunikation und            

Partizipation der Bürger. Auch die Wahlforschung hat 

neuartige Instrumente und Techniken. Das Seminar führt 

in den aktuellen Stand der Wissenschaft ein. 
 
 

(Änderungen im Programmablauf vorbehalten) 

 

 

PROGRAMM 
 

 
Freitag, 11. Mai 2012 
bis 
18.00 Uhr Anreise  
  anschl. Abendessen 
 
19.15 Uhr Begrüßung und Einführung in  
  das Seminarprogramm 
   
19.30 Uhr Projektionen, Prognosen, Exit Polls & 

Hochrechnungen:  
der Werkzeugkasten der Wahlforscher 

  Prof. Dr. Klaus R. ALLERBECK 
  Goethe Universität Frankfurt am Main 

 

22.00 Uhr Ende des Seminartages 

 

Samstag, 12. Mai 2012 
ab 
08.00 Uhr Frühstücksbuffet 

 
09.00 Uhr Parteiprogramme in der  

Wahrnehmung der Wähler 
  Prof. Dr. Franz Urban PAPPI 
  Universität Mannheim 

  
10.30 Uhr Kaffeepause 
 
11.00 Uhr Das Wahljahr 2012 in den USA 

 Peter JUNG, M.A., Frankfurt am Main  
 
12.30 Uhr Mittagessen 
 
14.00 Uhr  Fragensammlung für Podiumsdiskussion 
 
15.00 Uhr Meinungs-, Markt- und  

Sozialforschung als Markt 
Corinna GÜLLNER 
FORSA BrandControl GmbH 
 
  

16.30 Uhr Kaffeepause 
   
17.00 Uhr Möglichkeiten und Grenzen  
 historischer Wahlforschung 
 Prof. Dr. Wilhelm H. SCHRÖDER  
 Universität zu Köln 

 (angefragt) 
 
18.30 Uhr  Abendessen 
 
20.00 Uhr Sozialforschung in den Besatzungs-

zonen der Westmächte nach 1945 
  Prof. Dr. Klaus R. ALLERBECK 
  Goethe Universität Frankfurt am Main 
  

Sonntag, 13. Mai 2012 
ab 
08.00 Uhr Frühstücksbuffet 
 
09.00 Uhr Wahlen als Bestandteil und Gegenstand 

der amtlichen Statistik in Deutschland 
 Dr. Wolfgang BICK, Hamburg  

(angefragt) 
  
10.30 Uhr Kaffeepause 
 
11.00 Uhr Nach der Wahl ist vor der Wahl:  
 Wahrnehmung der Wahlforschung 
 in der Öffentlichkeit 
 Podiumsdiskussion mit den Referenten 
 
12.30 Uhr Mittagessen 
 
13.30 Uhr Wahlforschung und Ausbildung in der 

Politischen Wissenschaft 
 N.N. 
  
14.30 Uhr Auswertung des Seminars 
 
15.00 Uhr Veranstaltungsende 
 
 
 
 
   *  *  *  *  * 
 

 

Seminarleitung: Prof. Dr. Klaus R. ALLERBECK 

  Goethe Universität  

  Frankfurt am Main   

 

Studienleitung: Marketa DOLEZEL, 

  Theodor-Heuss-Akademie 

 

Tagungsbüro:  Bärbel BEER  

Telefon:   02261 - 3002-173 

E-Mail:  baerbel.beer@freiheit.org 

 



 
 
 � Einzelzimmer 
  (Zuschlag pro Nacht 20,00 €) 
 � Doppelzimmer (mit wem?) 
 ___________________________________ 
 Stipendiat/in der FNF     �  ja   /   �  nein 

 Vegetarier �  ja   /   �  nein 
THEODOR-HEUSS-AKADEMIE 
Bärbel Beer  
Postfach 34 01 29  
51623 Gummersbach  
 

Ve r b i nd l i c h e  Anme ldung  z u r  T e i l n ahme  
 

am Seminar „Moderne Wahlforschung in westlichen Demokratien“ vom 11. bis 13. Mai 2012 
 
 
Name _________________________________________  Vorname ___________________________  
 
Beruf  _________________________________________  Geb.Datum  _________________________  
 
Anschrift  ___________________________________________________________________________  
 
Telefon/ 
FAX/E-Mail:  _________________________________________________________________________  
   
Ich zahle meine Tagungsgebühr von ����  95,00 € ����  zzgl. Einzelzimmerzuschlag  40,00 € 
                                                  ����  65,00€ für Schüler, Studenten und Stipendiaten 
 
�  per Einzugsermächtigung      �  mit beiliegendem Verrechnungsscheck    � Rechnung   � Bar vor Ort    
 
 
� Ich habe von den Teilnahmebedingungen der Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit Kenntnis genommen und erkenne sie 
hiermit an. Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten elektronisch gespeichert werden zur Durchführung dieser Veranstaltung 
und um von der Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit auf weitere Veranstaltungen aufmerksam gemacht und über ihre Arbeit 
informiert zu werden. Wenn ich diese Informationen nicht mehr wünsche, wird die Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit dies 
nach entsprechender Mitteilung beachten (§28, Abs. 4 BDSG). 
  

Datum / Unterschrift: ____________________________________________   

_______________________________________________________________________________________________ 
E I N M A L I G E   E I N Z U G S E R M Ä C H T I G U N G 

 
Hiermit ermächtige ich (Konto-Inhaber):  ___________________________________________________  
 
wohnhaft in  _________________________________________________________________________  
 
die Theodor-Heuss-Akademie widerruflich, den von mir zu entrichtende Tagungsgebühr in 
 
Höhe von     €__________  zuzüglich Einzelzimmerzuschlag € ____________________ 
 
für das Seminar „Moderne Wahlforschung in westlichen Demokratien“ vom 11. bis 13. Mai 2012 von meinem Konto 
durch Lastschrift einzuziehen. 
 
Geldinstitut   _________________________________________________________________________   
 
BLZ _________________________ Konto-Nr.  _____________________________________  
 
Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kreditinstituts keine 
Verpflichtung zur Einlösung. Teileinlösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen. 
 
_________________________   ________________________________ 
Ort/Datum Unterschrift 

Bitte möglichst in Blockbuchstaben ausfüllen und Zutreffendes ankreuzen ! 
Ihre Anmeldung können Sie auch faxen unter der Nummer: 02261-3002-135 oder 21 


